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«ZUSAMMEN MIT ANDEREN KIRCHEN» (ZUR PREDIGT VOM 29.09.2024) 
MATERIAL FÜR DAS SELBSTSTUDIUM ODER DEN AUSTAUSCH IN DER GRUPPE 

 

Johannes 17:6-26 (in Auszügen)  
6 Ich habe deinen Namen den Menschen offenbart, die du mir aus der Welt gegeben hast. Sie waren dein, und mir 

hast du sie gegeben, und sie haben dein Wort bewahrt. 7 Jetzt haben sie erkannt, dass alles, was du mir gegeben 

hast, von dir kommt. 8 Denn die Worte, die du mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, und sie haben sie 

angenommen und haben wirklich erkannt, dass ich von dir ausgegangen bin, und sie sind zu dem Glauben 

gekommen, dass du mich gesandt hast. 
9 Ich bitte für sie; nicht für die Welt bitte ich, sondern für die, die du mir gegeben hast, denn sie sind dein. 10 Und 

alles, was mein ist, ist dein, und was dein ist, ist mein, und in ihnen bin ich verherrlicht. 11 Ich bin nicht mehr in der 

Welt, sie aber sind in der Welt, und ich komme zu dir. Heiliger Vater, bewahre sie in deinem Namen, den du mir 

gegeben hast, damit sie eins seien wie wir. 

14 Ich habe ihnen dein Wort gegeben, und die Welt hat sie gehasst, weil sie nicht von der Welt sind, wie auch ich 

nicht von der Welt bin. 15 Ich bitte nicht, dass du sie aus der Welt hinwegnimmst, sondern dass du sie vor dem 

Bösen bewahrst. 16 Sie sind nicht von der Welt, wie ich nicht von der Welt bin. 17 Heilige sie in der Wahrheit - dein 

Wort ist Wahrheit. 18 Wie du mich in die Welt gesandt hast, so habe auch ich sie in die Welt gesandt. 19 Und ich 

heilige mich für sie, damit auch sie geheiligt seien in der Wahrheit. 

20 Doch nicht nur für diese hier bitte ich, sondern auch für die, welche durch ihr Wort an mich glauben: 21 dass sie 

alle eins seien, so wie du, Vater, in mir bist und ich in dir, damit auch sie in uns seien, und so die Welt glaubt, 

dass du mich gesandt hast. 

22 Und ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du mir gegeben hast, damit sie eins seien, so wie wir eins sind: 
23 ich in ihnen und du in mir. So sollen sie vollendet sein in der Einheit, damit die Welt erkennt, dass du mich 

gesandt und sie geliebt hast, so wie du mich geliebt hast. 

 

Fragen 

• Wofür betet Jesus in diesem besonderen Moment kurz vor seiner Gefangennahme? 

• An wen denkt er? 

• Was ist ihre Auftrag? 

• Wie soll dieser gelingen? 

• Wozu soll dieser führen? 

 

Was siehst du in dem Symbol? Was bedeutet es für dich? 

 

Epheser 4:1-6 (NZB) 
1 Als Gefangener im Herrn bitte ich euch nun: Führt euer Leben, wie es der Berufung, die an euch ergangen ist, 

angemessen ist,2 in aller Demut und Sanftmut und in Geduld. Ertragt einander in Liebe,3 bemüht euch, die Einheit 

des Geistes zu wahren durch das Band des Friedens!  
4 Ein Leib und ein Geist ist es doch, weil ihr ja auch berufen wurdet zu einer Hoffnung,  

der Hoffnung, die ihr eurer Berufung verdankt: 
5 Ein Herr, ein Glaube, eine Taufe, 
6 ein Gott und Vater aller, 

der da ist über allen und durch alle und in allen. 
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Einheit und gegenseitige Unterstützung unter Christen im Neuen Testament:  

• Apg 20,36-38:  Paulus verabschiedet sich von den Ältesten der Gemeinde in Ephesus 

• Phil 3,1-11: Paulus´ Verbundenheit mit den Christen in Philippi 

• 2. Kor 8,1-15:   Gemeinden spenden für die arme Jerusalemer Gemeinde 

 

Erfahrungsaustausch: 

- Welche positiven Erfahrungen hast du mit gelebter Einheit unter Christen bereits gemacht? 

 

 

Diskussion 

„Wir haben nicht zu wenig Mitarbeiter, nicht zu wenig Geld, nicht zu wenig Angestellte, nicht zu wenig 

Räumlichkeiten – nur zu wenig Einheit und Zusammenarbeit!“ 

• Was denkt ihr über diese provokante Aussage? 

 

 

Diskussion: 

- Welchen Stellen-„Wert“ hat dieser Wert der EMK für dich? 

- In welchen Bereichen könnte der Wert noch stärker gelebt werden? 

- Wo könnten die verschiedenen Gemeinden noch intensiver zusammenarbeiten oder voneinander 

profitieren? 

- Wie könnten die Gemeinden gemeinsam Jesus in Herisau und Umgebung noch stärker „sichtbar“ 

machen? 


